
Vorschläge zur Umsetzung des Sicherheitskonzeptes: 

a. Dieses Konzept sollte sich insbesondere, aber nicht abschließend
befassen mit:

i. dem Ausbau der Haltestellenbeleuchtung,
ii. der Installation von Notrufknöpfen an Haltestellen,

iii. der möglichen Einführung von Bedarfshaltestellen,
iv. der Entwicklung eines digitalen Meldesystems, welches eine

schnelle, Kommunikation im Falle von Problemen
gewährleistet,

v. der Entwicklung und Einführung eines digitalen GPS-
basierten, Tracking Systems für Busse und Bahn, damit
Ankunft- und Umsteigezeit minutengenau angezeigt werden
können,

vi. Schulung des RNV-Personal, damit auf Situationen von
(sexueller) Belästigung und Beschwerden über Belästigung
angemessen reagiert werden kann,

vii. Werbemöglichkeiten für die neu geschaffenen sowie
bestehenden Konzepten zur Leistung von Hilfe im ÖPNV und
an Haltestellen, welche bei Inanspruchnahme durch Opfer für
bedrohliche Personen unauffällig sind.
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